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Amtliche Bekanntmachung 

der Stadt Biberach an der Riß 

Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung der Hunde-
steuer (Hundesteuersatzung) vom 26. September 1996 

Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) sowie §§ 2, 8 Abs. 2 und 

9 Abs. 3 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat der 

Stadt Biberach am 24.03.2022 folgende Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung der 

Hundesteuer vom 26. September 1996, zuletzt geändert am 19. November 2018, beschlossen: 

Artikel I 

Änderungen 

Die nachfolgenden Vorschriften werden wie folgt geändert: 

§ 5 Abs. 1: 

Die Steuer beträgt im Kalenderjahr für jeden Hund 120,00 €. Für das Halten eines Kampfhundes 

gemäß Abs. 3 beträgt der Steuersatz abweichend von Satz 1; 780,00 €. Beginnt oder endet die 

Steuerpflicht im Laufe des Kalenderjahres, beträgt die Steuer den der Dauer der Steuerpflicht ent-

sprechenden Bruchteil der Jahressteuer. 

§ 5 Abs. 2: 

Hält ein Hundehalter im Stadtgebiet mehrere Hunde, so erhöht sich der nach Absatz 1 geltende 

Steuersatz für den zweiten und jeden weiteren Hund auf je 240,00 €, für den zweiten und jeden 

weiteren Kampfhund auf je 1.560,00 €. Werden neben Kampfhunden oder neben dem Zwinger 

(§7) gehaltenen Hunden noch andere Hunde gehalten, so gelten diese als "weitere Hunde". 

§ 8 Abs. 2 Nr. 2: 

in den Fällen des § 7 keine ordnungsmäßigen Bücher über den Bestand, den Erwerb und die Veräu-

ßerung der Hunde geführt werden oder wenn solche Bücher der Stadt nicht bis zum 31. März des 

jeweiligen Kalenderjahres vorgelegt werden. Wird der Zwinger erstmals nach dem Beginn des Ka-

lenderjahres betrieben, so sind die Bücher bei Antragstellung der jeweiligen Ermäßigung vorzule-

gen. 
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§ 11 Abs. 6: 

Bei Verlust einer Hundesteuermarke wird dem Halter eine Ersatzmarke gegen eine Gebühr von 

10,00 € ausgehändigt. Dasselbe gilt für den Ersatz einer unbrauchbar gewordenen Steuermarke; 

die unbrauchbar gewordene Steuermarke ist zurückzugeben. Wird eine in Verlust geratene Steuer-

marke wieder aufgefunden, ist diese unverzüglich an die Stadt zurückzugeben. 

Artikel II 

In Kraft treten 

Diese Änderungssatzung tritt zum 1. Januar 2023 in Kraft. 

Biberach an der Riß, 24.03.2022 

Norbert Zeidler 

Oberbürgermeister  

Hinweis:  

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-

Württemberg (GemO) oder Aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach 

§ 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-

machung dieser Satzung gegenüber der Stadt Biberach geltend gemacht worden ist; der Sachver-

halt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 

über die Öffentlichkeit der Sitzung, der Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-

letzt worden sind. 


